
CDU-Fraktion im Rat der Stadt Sankt Augustin CDU 
_______________________________________________________________________ 
 

 
 
Verteiler: Vorsitzende(r), I, III, IV, 10,  
 
Federführung:  
  
Termin f. Stellungnahme:  
 
erledigt am:  
  
 Antrag
Datum: 10.06.2009  
Drucksachen-Nr.: 09/0166  
_________________________________________________________________________ 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung 
Ausschuss für Schule, Bildung und 
Weiterbildung 

16.06.2009 öffentlich / Entscheidung 

_________________________________________________________________________ 
 
 
Betreff 
 
Beantragung von zusätzlichen Mitteln des Landes für Ausstattung von 
Ganztagsschulen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob die Stadt Sankt Augustin als Schulträger 
Mittel des Landes aus Rückflüssen des IZBB des Bundes erhalten kann. 

2. Falls diese Prüfung ein positives Ergebnis erzielt, wird die Verwaltung beauftragt, die 
Fördermittel bei der Bezirksregierung zu beantragen.  

 
 
 
 
Problembeschreibung/Fragestellung: 
 
Wie das NRW-Schulministerium mitteilt, stellt das Land ca. 10 Millionen EUR „aus Rück-
flüssen des Investitionsprogramms "Zukunft Bildung und Betreuung" (IZBB) des Bundes zur 
Verfügung.  Für jede Schule, die noch keine Mittel aus dem IZBB erhalten hat, kann ein 
Schulträger bis zu 50.000 EUR für Ausstattungsprojekte zur qualitativen Verbesserung des 
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Ganztags erhalten.  
Anträge können ab sofort an die zuständige Bezirksregierung gestellt werden. Spätester 
Antragstermin ist der 13. November 2009. Die Zuteilung der Mittel erfolgt nach der Reihen-
folge der Antragseingänge. Dabei wird auf eine möglichst ausgewogene Verteilung im Land 
geachtet. Die Investitionen müssen noch in diesem Jahr in Auftrag gegeben werden. An-
tragsteller sind die Schulträger. Ein Anspruch auf Förderung besteht nicht.“ (Quelle: Pres-
semitteilung des Schulministeriums NRW )  
Da die Vergabe der Mittel nach dem Windhundprinzip erfolgt, sollten Mittel für Sankt Augus-
tin bei Erfüllung der Förderrichtlinien kurzfristig beantragt werden.  
 
 
 
 
Sascha Lienesch Erich Wagner 
 
 
 
gez. Andreas Becker gez. Wilfried Heckeroth 
 
 
 
gez. Johannes Radke 
 
 


